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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Merkendorf : SV 1947 Ornbau III 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Weeger und Kratzer und Schmidt bleiben gegen den SV 1947 
Ornbau III ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Merkendorf im Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den SV 1947
Ornbau III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Weeger, Kratzer und Schmidt die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Brunner / Weeger
gegen Gerhardt / Bender. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
Gerhardt / Bender im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelangen. Nicht einen Satzgewinn
überließen Kratzer / Schmidt ihren Gegnern Webel / Schöller beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg
und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bemerkenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Roland
Brunner gegen Stefanie Schöller verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Lukas Kratzer bezwang
anschließend Thomas Webel in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Sieg von Günter Weeger gegen
Uwe Bender konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Jochen Schmidt wehrte eine 1:0 Satzführung von
Edmund Gerhardt ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Es dauerte eine Weile, bis Roland Brunner sein 3:2 gegen Thomas
Webel unter Dach und Fach hatte. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Das Einzel
zwischen Lukas Kratzer und Stefanie Schöller endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Günter Weeger bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Edmund Gerhardt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Jochen
Schmidt gelang es, Uwe Bender im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Merkendorf nun ein Punktekonto von 14:4 Punkten auf,
während der SV 1947 Ornbau III vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den TSV
Wassertrüdingen IV ansteht, 2:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Merkendorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den SV Cronheim.

 Statistik:
 TSV Merkendorf

Doppel: Brunner / Weeger 1:0, Kratzer / Schmidt 1:0 
Einzel: R. Brunner 1:1, L. Kratzer 2:0, G. Weeger 2:0, J. Schmidt 2:0 

 SV 1947 Ornbau III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.12.2022 (15:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Gerhardt / Bender 0:1, Webel / Schöller 0:1 
Einzel: T. Webel 0:2, S. Schöller 1:1, E. Gerhardt 0:2, U. Bender 0:2


